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Vorlese-Jubiläum an der Gesamtschule Aspe
Zehnter Vorlesewettbewerb an der Gesamtschule
Aspe

Der diesjährige Schulsieger und damit Gewinner des 10. Vorlesewettbewerbs der Jahrgangsstufe 6 an der
Gesamtschule Aspe ist Radmir Krause aus der Klasse 6a!

Am Freitag, den 11.12.2020 trafen sich die zuvor ermittelten fünf KlassensiegerInnen zusammen mit ihren
jeweiligen StellvertreterInnen, um den Schulsieger oder die Schulsiegerin des Vorlesewettbewerbs 2020 zu
ermitteln.
 
Nach einer herzlichen Begrüßung durch unseren Schulleiter und einem kurzen Überblick über den Ablauf
des Wettbewerbs konnte es losgehen. Die KlassensiegerInnen stellten in der ersten Runde zunächst ihre
selbst ausgewählten Bücher kurz vor und lasen schließlich eine vorbereitete Textstelle von etwa drei
Minuten vor. Im Anschluss folgte direkt die zweite Runde, in der nun alle fünf VorleserInnen zwei Minuten
aus einem unbekannten Text vorlasen. Nicht nur die anderen TeilnehmerInnen hörten gespannt zu und
ließen sich in die Welt von Arthur aus dem Buch "Arthur und die vergessenen Bücher" von Gerd
Ruebenstrunk entführen, sondern auch die Jury. Sie wurde in diesem Jahr gebildet vom Schulleiter Herrn
Dudek, Frau Schnoor als Deutschlehrerin aus dem Jahrgangsteam 5 sowie der gerade neu gewählten
Schülersprecherin Solveig Hansen und Matthias Meier, dem Schulsieger aus dem Jahr 2017. Sie achteten
während des Vorlesens insbesondere auf die Lesetechnik und die Interpretation des Textes sowie in Runde
eins zusätzlich auf die passende Textstellenauswahl.     
Nachdem sich die Jury zu einer kurzen Beratung zurückgezogen hatte, verkündete Herr Dudek schließlich
das wirklich knappe Ergebnis und Radmir erhielt noch einmal einen großen Applaus. Er wird die
Gesamtschule Aspe nun im Neuen Jahr beim kommunalen Wettbewerb, der dieses Mal aufgrund von
Corona digital stattfinden soll, vertreten.

Als Belohnung für ihren großartigen Einsatz durften sich alle fünf KlassensiegerInnen zum Abschluss noch
ein neues Buch aussuchen, welches der Förderverein gespendet hat.


